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Die Bürgermeisterin 
und die 

Gemeindebediensteten 
wünschen allen 

Gemeindebürgern 
ein gesegnetes 
Weihnachtsfest 
und ein gutes 

neues Jahr 2005!

Landeszuschuss für Ortsentwicklung gerettet
Zum letztmöglichen Zeitpunkt ist es
wenigstens noch gelungen, die €

29 000,– (Gehsteig Murauer) Landes-
zuschuss von LR Viktor Sigl für die
Ortsentwicklung nach Kematen zu
holen. Auch die Bedarfszuweisungs-
mittel von LR Josef Ackerl für dieses
Projekt (€ 38000,–) wurden abge-
holt.
Es freut mich, geschätzte Leserinnen
und Leser, dass ich mitteilen kann,
dass für viele Bauvorhaben der letz-
ten Jahre dieAusfinanzierung erreicht
werden konnte. Seit März dieses Jah-
res gab es viele Verhandlungen mit
der Gemeindeabteilung und unseren

Prüfungsinstanzen. Besonderer Dank
gebührt dabei Landesrat Ackerl, der
mit viel Verständnis für die Bedürf-
nisse der Kematner Bevölkerung fol-
gende Projekte noch einmal mit 
finanzierte:
Radweg Kematen-Rohr 
und Fahrbahnteiler €   17 800,–
Gehsteigbau in Gerersdorf 
und Sonnenhang €  11900,–
Beachvolleyballplatz 
und Skaterplatz €   28 064,–
Güterweg Lohnwinkel €   42 000,–
Straßenbeleuchtung 
2003 und 2004  gesamt €   20 000,–

Amtshaussanierung 
2003 und 2004 gesamt € 150 000,–
Straßenbau € 14 535,–
Kindergarten € 38 600,–

Zum Ausgleich des ordentlichen
Haushaltes wurden bereits € 36 000,–
aus dem Budget des Gemeinderefe-
renten LR Ackerl geleistet.
Leider gibt es noch andere außeror-
dentliche Projekte wie Schutzwasser-
bau und einige Straßenbauten, deren
Kosten als Überziehung den Kassen-
kredit belasten. Mit ein bisschen gut-
en Willen bei allen Fraktionen wird
auch das zu bewältigen sein.
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Erhöhung der Kanal-
benützungsgebühren 
aufgrund des Prüfberichtes
der BH Linz-Land
Die Gemeinde Kematen an der
Krems muss die seit 1999 gleich ge-
bliebenen Kanalbenützungsgebühren
aufgrund des Prüfberichtes der BH
Linz-Land um 5% erhöhen. Weiters
wurde seitens der Aufsichtsbehörde
verlangt, die derzeit geltende Kanal-
gebührenordnung zu überarbeiten.
Der Ausschuss für Raumordnung und
Umweltangelegenheiten hat sich mit
diesem Thema befasst und eine neue
Verordnung ausgearbeitet. Die neue
Verordnung soll nach Gemeinderats-
beschluss und Verordnungsprüfung
am 1. April 2005 rechtswirksam wer-
den.

Zitat aus dem Prüfbericht 
der Oberbehörde:
„Restrukturieren 
der bestehenden Schulden“
Die Gemeinde kann ihren Schulden-
dienst nicht mehr aus eigenen Mitteln
abdecken. Es ist von einer Über-
schuldung auszugehen. Folglich ist
eine Optimierung der Zinsbelastung
unbedingt anzustreben. Möglich er-
scheint dies durch das Ausnützen 
verschiedener alternativer Finanzie-
rungsformen. Bei den derzeitigen
Zinsmöglichkeiten sollte ein reali-
sierbares Einsparungsvolumen von
rund € 30 000,– durchaus möglich
sein.

Volksanwaltschaft stellt uns
gutes Zeugnis aus
Die Beschwerde von Franz Pointner
bei der Volksanwaltschaft wurde
nach mehr als einem halben Jahr
Schriftverkehr und Verwaltungsauf-
wand abgeschlossen.

Die Volksanwaltschaft schrieb in der
Schlussfolgerung:

„… Ich freue mich, dass hinsichtlich
des Beschwerdeführers nunmehr eine
sachgerechte Erledigung seines An-
suchens um Umwidmung erfolgt ist
und erlaube mitzuteilen, dass das
Prüfungsverfahren der Volksanwalt-
schaft keinen Missstand in der öf-
fentlichen Verwaltung ergeben hat.“

Mein Dank gilt der Amtsleitung und
den Mitarbeitern, die in stundenlan-
ger Arbeit die Unterlagen aufgearbei-
tet haben und unserem juristischen
Berater, der uns kostenlos vom Ge-
meindevertreterverband zur Verfü-
gung gestellt wurde.

Ihre Bürgermeisterin
Gisela Peutlberger-Naderer

€ 26000,– pro Jahr
eingespart

Durch hartnäckiges Verhandeln unse-
rer Bürgermeisterin ist es gelungen,
jährlich € 26 000,– für die Gemein-
dekasse zu holen. Dabei wurden die
Leistungen der heimischen Banken
für das Gemeindeleben berücksich-
tigt. Bei Optimierung der derzeitigen
Marktzinsen wäre ein sofortiges Aus-
schreiben der Darlehen notwendig
gewesen. Für unsere Vereine haben
wir von dieser Maßnahme abgese-
hen.

Diplomlehrgang
der Amtsleiterin
Amtsleiterin Rosa Grill hat im Früh-
jahr 2004 einen Diplomlehrgang für
Kommunales Management bei der
AVIANA Consulting absolviert. Der
Lehrgang wurde in den Räumen des
BFI Linz abgehalten. 
Die Diplomarbeit sollte ein aktuelles
Thema aus der Gemeinde darstellen.
Frau Grill hat das unter Priorität Nr. 1
der Gemeinde Kematen an der Krems
gereihte Projekt „Erweiterung und
Sanierung der Volksschule bzw. des
Turnsaales“ gewählt. 
Am 30. September 2004 fand die Di-

Hofrat Dr. Michel Gugler, AL Rosa
Grill, Mag. Peter Buchegger

plomübergabe durch Hofrat Dr. Mi-
chel Gugler, Leiter der Abteilung 
Gemeinden, sowie Mag. Peter Buch-
egger, Geschäftsführer der AVIANA
Consulting, in Frankenburg am Haus-
ruck im Rahmen eines Symposiums
statt.

Rückblick aus 
der Gemeinderats-
stube 2004 
Ein kurzer Auszug aus den wichtigs-
ten Punkten der Gemeinderatssit-
zungen:

Gemeinderatssitzung vom 9.Februar
• Beschlussfassung des neuen Mo-

dells für die Kindergarten-Eltern-
beiträge

• Beschlussfassung der 30-km/h-
Geschwindigkeitsbeschränkung ab
dem Autohaus Schmidberger bis
zum Gartencenter Blaha 

• Beschlussfassung über die Errich-
tung eines Nebenkanales und eines
Oberflächenkanales in der Berg-
feldstraße

• Beschlussfassung über den Baube-
ginn eines Teilstückes des Güter-
weges Kiesenberg im Bereich
Zorngut bis Ortschaft Kiesenberg 

• Beschlussfassung, dass die Handl-
wiese in Achleiten, Grundstücke
Nr. 161 und 163, zum Schutz einer
Feuchtwiese sowie zwecks Arten-
schutzes gepachtet wird.

Gemeinderatssitzung vom 8. März
• Dr. Manfred Prömer, Facharzt für

physikalische Medizin und allge-
meine Rehabilitation, wird zum
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neuen Vorsitzenden des  Arbeits-
kreises „Gesunde Gemeinde“ be-
stellt.

Gemeinderatssitzung vom 26.April
• Ehrung der ausgeschiedenen Ge-

meinderatsmitglieder
• Beschlussfassung des Voranschla-

ges und des mittelfristigen Finanz-
planes 2004

• Beschlussfassung des Rechnungs-
abschlusses 2003

• Beschlussfassung der Überweisung
von € 10 500,– an den Verein 
KOKEM zur Abgangsdeckung des
Hortes Kematen 

• Beschlussfassung über die Errich-
tung von Außenjalousien im Mar-
tinskindergarten (€ 4400,–)

• Beschlussfassung über die Verlän-
gerung der Straßenbeleuchtung in
Gerersdorf 

Gemeinderatssitzung vom 28. Juni
• Beschlussfassung des Flächenwid-

mungsplanes Nr. 3 und ÖEK Nr. 1
• Markus Stadlbauer: Bestellung

zum Amtsleiterin-Stellvertreter ab
1. Juli 2004

• Beschlussfassung des Alarmie-
rungssystems für das Hochwasser-
schutzprojekt an der Krems 

• Beschlussfassung für die Verbreite-
rung der Schulstraße samt Geh-
steigerrichtung

Gemeinderatssitzung 
vom 27. September
• Regina Feldler: Bestellung zur

Kassenführerin-Stellvertreterin ab
1. Oktober 2004

• Beschlussfassung der Schneeräu-
mung im Ortsgebiet durch den Ma-
schinenring St. Marien

• Beschlussfassung der Senkgruben-
entleerungen durch den Maschi-
nenring St. Marien

Saubere Verpackungssammlung 
bei den Sammelinseln
Für die Sammlung von Verpackun-
gen stellt die Gemeinde Sammelstel-
len zur Verfügung, wo Sie Ihre Fla-
schen, Kanister, Kartons, Papier usw.
abgeben können.
Immer wieder werden aber diese
Sammelinseln für illegale Ablagerun-
gen missbraucht. Aber nicht nur das
unsachgemäße Abstellen von Müll,
sondern auch die entsorgten Stoffe
sind alles andere als Verpackungen.
So werden ganze Sitzgarnituren ab-
gestellt oder Hausmüll in die Papier-
container geworfen – die Entsor-
gungsfirma verrechnet der Gemeinde
für derart unsachgemäß befüllte Con-
tainer zusätzliche Kosten; diese wir-
ken sich aber schlussendlich auf die
Höhe der Müllgebühren und damit
auf die Geldbörsen aller Gemeinde-
bürger aus.
Solche unsachgemäßen Entsorgun-
gen werden von der Gemeinde mit
Bestrafung geahndet bzw. zur Anzei-
ge gebracht, wenn der illegale Ent-
sorger ausfindig gemacht werden
kann.

Beachten Sie bitte folgende Dinge
bei der Entsorgung bei öffentlichen
Sammelstellen:
• Größere Mengen an Abfall gleich

ins ASZ nach Neuhofen bringen!
(Montag, Mittwoch, Freitag von 
7 bis 18 Uhr geöffnet, Telefon
0 72 27/49 56)

• Nicht neben oder auf den Container
stellen – bei Überfüllung Gemein-
deamt anrufen: 0 72 28/72 55-78,
Frau Quadelbauer

• Nur Verpackung einwerfen!
• Die Sammelcontainer sind für klei-

nere Haushaltsmengen gedacht –
keine Gewerbeanlieferungen!

• Restmüll entsorgen Sie bitte in Ih-
rer Mülltonne!

• Sperrmüll können Sie bei der
nächsten Sammlung im Bauhof ab-
geben!

• Alt- und Problemstoffe sind im
ASZ Neuhofen zu entsorgen!

Auch in den nächsten Wochen wird
die Gemeinde ein besonderes Au-
genmerk auf illegale Entsorger ha-
ben und diese auch zur Kasse bit-
ten im Sinne aller Kematner
Bürger.
Nur wer Verpackungen trennt und
sauber sammelt, trägt dazu bei,
dass diese einer umweltgerechten
Entsorgung und einer Wiederver-
wertung zugeführt werden können.

Gerlinde Hatzmann
Umweltausschuss-Vorsitzende

Schneeräumung –
§ 93 – Pflichten 
der Anrainer!
1) Die Eigentümer von Liegenschaf-

ten in Ortsgebieten, ausgenommen
die Eigentümer von unverbauten
land- und forstwirtschaftlich ge-
nutzten Liegenschaften, haben da-
für zu sorgen, dass die entlang der
Liegenschaft in einer Entfernung
von nicht mehr als 3 m vorhande-
nen, dem öffentlichen Verkehr die-
nenden Gehsteige und Gehwege
einschließlich der in ihrem Zuge
befindlichen Stiegenanlagen ent-
lang der ganzen Liegenschaft in
der Zeit von 6 bis 22 Uhr von
Schnee und Verunreinigungen ge-

Feuerwehrstiege
für FF Gerersdorf
Im Zuge des Baues der Brücke über
den Dambach in Gerersdorf konnte
auch ein Zugang für die Feuerwehr
errichtet werden.

Medieninhaber: Gemeindeamt Kematen a. d. Krems,
4531 Kematen, Linzerstraße 30.
Hersteller : Orbis-Druck, 4053 Haid, Industriestraße 17.

Sollten Sie Fragen zur richti-
gen Müllentsorgung haben,
steht Ihnen das Gemeindeamt,
Frau Quadelbauer, gerne zur
Verfügung.
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säubert sowie bei Schnee und
Glatteis bestreut sind. Ist ein Geh-
steig (Gehweg) nicht vorhanden,
so ist der Straßenrand in der Breite
von 1m zu säubern und zu bestreu-
en. Die gleiche Verpflichtung trifft
die Eigentümer von Verkaufshüt-
ten.

1a) In einer Fußgängerzone oder
Wohnstraße ohne Gehsteige gilt
die Verpflichtung nach Abs. 1 für
einen 1 m breiten Streifen entlang
der Häuserfronten.

2) Die in Abs. 1 genannten Personen
haben ferner dafür zu sorgen, dass
Schneewächten oder Eisbildungen
von den Dächern ihrer an der Stra-
ße gelegenen Gebäude bzw. Ver-
kaufshütten entfernt werden.

Die fallweise Gehsteigräumung
durch die Gemeinde befreit die ein-
zelnen Liegenschaftsbesitzer nicht
von ihren Anrainerpflichten.

Schützt die Umwelt!
Des Öfteren wird beobachtet, dass
vor Geschäftseingängen während der
Zeit des Einkaufes die Autos mit lau-
fendem Motor geparkt werden. Die
Bevölkerung wird daher darauf auf-
merksam gemacht, dass dies eine
starke Beeinträchtigung der Umwelt
darstellt und außerdem von Gesetzes
wegen nicht gestattet und daher auch
strafbar ist.

Kulturseite

Einladung 
an alle Vereine 
und kulturinteressierten 
Kematner!

Präsentation 
der Umfrageergebnisse
Wie bereits berichtet, wurde in Kema-
ten eine Umfrage zum Thema Kultur
durchgeführt. Die Ergebnisse sollen
als Hilfestellung für Entscheidungen
in der Kulturarbeit herangezogen
werden. Alle Vereine und Kultur-
interessierten  werden eingeladen,

am Freitag, 21. Jänner 2005 
um 19 Uhr

im Gasthaus Eitenberger
gemeinsam über die Zahlen und Kon-
sequenzen zu diskutieren. 
Die Bevölkerung stellte den in der
Gemeinde fest verankerten Vereinen
das beste Zeugnis aus. Die qualitativ
hochwertigen Leistungen  werden
entsprechend gewürdigt und ge-
schätzt. Auf diesem Fundament ist 
es auch möglich, das Spektrum zu
durchleuchten. Werden alle vom An-
gebot angesprochen oder gibt es De-
fizite?
Welche Altersgruppen fühlen sich
versorgt? Fühlen sich manche nicht

wahrgenommen? Wäre es mit wenig
Aufwand und ohne große finanzielle
Risken möglich, das Angebot zu er-
weitern, kulturelle Nischen zu beset-
zen?
Die Gemeindebürger haben mit über-
wältigender Mehrheit befunden, dass
Kultur ein wesentlicher Faktor für
Lebensqualität ist. Versuchen wir,
dieser Tatsache Rechnung zu tragen
und Ansätze zu finden, diese Er-
kenntnisse umzusetzen.

Reinhard Hatzmann
Vorsitzender des Kulturausschusses

Veranstaltungen
und Termine
Dezember 2004
4. Dezember, 15 Uhr
Adventmarkt 2004
5. Dezember, 15 Uhr
ARBÖ, Nikoloausfahrt, 
Kirchenplatz Kematen
8. Dezember
Frauentag 
10. Dezember, 12 Uhr
Weihnachtsfeier, Kirchenwirt, 
Pensionistenverband
18. Dezember, 19.30 Uhr
Adventsingen, Pfarrkirche, 
Sängerrunde
31. Dezember, 13 Uhr
Altjahrsschießen, ASKÖ

Theatersonntag – 
Jahresrückblick 2004  
Wir durften im Jahr 2004 an Sie, wer-
te Theaterfreunde, für sechs Theater-
stücke rund 60 Karten weitergeben.
Ein Highlight war sicher das Musical
„Porgy and Bess“ im Landestheater,
es haben aber auch Stücke im Theater
Phönix wie „Lulu“ oder „Die Achse
des Bösen“ begeistert, ein be-
schwingter Abschluss für heuer war
„Godspell“ in Bad Hall.

Für nächstes Jahr werden wir uns
wieder um ein ansprechendes Pro-
gramm bemühen und freuen uns,
wenn Sie es wieder gerne in An-
spruch nehmen. 

Manfred Prömer 
und Maria Quadelbauer

Haben Sie vielleicht Lust, bei der
Kematner Faschingsgaudi

mit einem Beitrag aktiv
mitzuwirken?

Alle Vereine und Privatpersonen 
sind zur Mitwirkung bei der 

Faschingsgaudi 2005 
herzlichst eingeladen!

Faschingssamstag, 5. Februar 2005
20 Uhr

Gasthaus Franz Strigl, Kirchenwirt

Sollten Sie Ihr eigenes Talent unter
Beweis stellen wollen, dann mel-
den Sie sich bitte bis spätestens 
31. Dezember 2004 beim Gemein-
deamt.

Sa
ft.

Vo
ll.L

eb
en

!

HofSaft: der Apfel-
und Birnensaft
von Ihrem Bauern!
Familie Baumgartner
4533 Piberbach, Bahnhofstraße 22
Telefon 0 72 28/72 09
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Forum Neuhofen
3. Dezember
„Klassentreffen“
Kabarett mit Monika Weinzettel 
und Florian Pissecker

8. Dezember
Klaus Gesings OST-Erweiterung
Jazzkonzert
Medizin & Kunst – Dr. Rodemund

18. Dezember
„Weihnachtsmann-Weihnachtsmann“
Kindertheater Pipifax

Friedenslichtaktion
Die Freiwilligen Feuerwehren der
Gemeinde Kematen an der Krems
führen auch heuer wieder die „Aktion
Friedenslicht“ durch.
Am 24. Dezember 2004 besteht die
Möglichkeit, das Friedenslicht in den
Feuerwehrhäusern abzuholen.

Freiwillige Feuerwehr Kematen an
der Krems von 8.30 bis 12 Uhr.
Kranken und Gehbehinderten wird
das Friedenslicht auch zugestellt.
Anmeldungen werden unter Telefon
64 34 von 8.30 bis 11 Uhr entgegen-
genommen.

Freiwilllige Feuerwehr Gerersdorf-
Schachen von 9 bis 12 Uhr.
Eine Zustellung ist auf Wunsch mög-
lich (Telefon 0676/537 96 41).

Freiwillige Feuerwehr Achleiten
von 9 bis 12 Uhr. 
Anmeldungen werden von 9 bis 12
Uhr unter Telefon 0 72 58/28 01 ent-
gegengenommen.

Zivilschutzseite

Zivilschutzverband: „Anti-
Alkoholmissbrauch-Paket“
soll geschnürt werden!
Hüttmayr fordert Verbot 
von Alkopops 
in Oberösterreich!
„Gerade das vergangene Wochen-
ende hat wieder gezeigt, dass beim
Umgang mit Alkohol strengere Maß-
nahmen angelegt werden müssen“,
sagt der Präsident des Oö. Zivil-
schutzverbandes, LAbg. Anton Hütt-
mayr, und fordert ein Verbot von 
Alkopops in Oberösterreich. Ein der-
artiges Verbot gibt es bereits in Tirol,
und auch die Überlegungen in Salz-
burg gehen in diese Richtung, so
Hüttmayr.
Erneut fordert Hüttmayr eine „neue
Kultur des Feierns“ und lässt an den
Alkopops kein gutes Haar: „Diese
Mixgetränke sind bei den Jugend-
lichen deshalb zunehmend beliebt,
weil sie das sogenannte Vorglühen,
also die gezielte Berauschung schon
vor dem Lokalbesuch, massiv unter-
stützen. Und das ist ein unhaltbarer
Zustand.“
Präsident Hüttmayr sieht allerdings
nicht allein in einem Verbot der Alko-
pops eine wirksame Maßnahme
gegen das Alkoholproblem, sondern
erneuert auch seine Forderung nach
Schnürung eines Anti-Alkoholmiss-
brauch-Paketes. Dieses müsste unter
anderem neben dem Angebot quali-
tativ entsprechender alkoholfreier 
Jugendgetränke auch ein generelles
Verbot der Happy Hour mit Alkoholi-
ka umfassen.

Verbot bis 18 Jahre
Keine erhöhte Steuer wie in Deutsch-
land oder Frankreich, dafür ein gene-
relles Verbot für alle Unter-18-Jähri-
gen: Im neuen Jugendschutzgesetz
soll verankert werden, dass alle Ju-
gendlichen bis zu ihrer Volljährigkeit
keine Alkopops (Mixgetränke mit
Schnaps) trinken dürfen. Derzeit liegt
der Vorschlag von Landesrat Ackerl
(SPÖ) beim Verfassungsdienst des
Landes, gültig könnte die Novelle im
Frühjahr 2005 werden.

Nichtrauchertag 
in der SHS Neuhofen
Am Freitag, den 15. Oktober 2004
wurden die Unterrichtsstunden auf-
gelöst und die Schülerinnen und
Schüler konnten sich bei zehn Statio-
nen über das Thema „Rauchen oder
Nichtrauchen“ Klarheit verschaffen.
Die Jugendlichen erhielten bei den
Stationen reichlich Informationen,
sie konnten ihr Wissen über die Ge-
fahren des Rauchens erweitern, ihre
Einstellung überdenken oder sich das
erste Mal eine Meinung bilden. Es
gab eine Lesung, Videos, Lieder wur-
den gesungen und Erfahrenes in
Zeichnungen ausgedrückt. Schüler
hatten zuvor ein Theaterstück ge-
probt und das wurde nun vorgeführt.
Ein bunter und interessanter Tag in
der Neuhofner Sporthauptschule.

Einige Schüleraussagen:
„Was, 2600 Euro verraucht ein Paar
im Jahr, da kauf ich mir lieber ein
Moped!“ 
Und ein anderer: „Da fahr ich lieber
auf Urlaub!“
„Jetzt habe ich mit Nichtstun (=
Nichtrauchen) Geld verdient!“
„Der Typ, der in der Gruppe nein sa-
gen kann, ist der stärkere!“
„In der Pension, wenn ich nicht mehr
lernen und arbeiten muss, lebe ich
lieber länger und genieße das Le-
ben!“

Dieses Projekt lief im Rahmen des
„Neuhofner Männergesundheitsta-
ges“ und beteiligt sich bei der Aktion
„Rauchfreie Schule“ und der des Ju-
gendrotkreuzes „Gut drauf“.

Gerhard Kaindlstorfer
Sportkoordinator  der SHS Neuhofen

Neue Firma 
in Kematen
Wir begrüßen als neue Firma in der
Linzerstraße 53 die Firma WMT
Thermosysteme GmbH mit Ge-
schäftsführer Thomas Klaffenböck
und wünschen am Standort Kematen
viel Erfolg.

Neues 
Kommandoauto
für FF Kematen
Durch großzügige Spenden der Be-
völkerung  und  Veranstaltungen  der
freiwilligen Feuerwehr konnte bei
der Fa. Schmidberger ein Komman-
doauto angekauft werden.

Am Freitag, 24. Dezember
2004, ist das Gemeindeamt

geschlossen.
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Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für Oberösterreich lädt Sie herzlich ein zur

BLUTSPENDEAKTION
in der Gemeinde Kematen an der Krems
Dienstag, 7. Dezember 2004, von 15.30 bis 20.30 Uhr 

im Gasthaus Franz Strigl
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Blut spenden können alle gesunden Personen im Alter zwischen 18 und 65 Jahren im Abstand von acht
Wochen. Der vor der Blutspende auszufüllende Gesundheitsfragebogen und das anschließende vertrauliche
Gespräch mit unserem Arzt dienen sowohl der Sicherheit unserer Blutprodukte als auch der Sicherheit der
Blutspender. Bitte bringen Sie einen amtlichen Lichtbildausweis oder Ihren Blutspendeausweis zur Blut-
spende mit. Den Laborbefund erhalten Sie ca. sechs Wochen später zugeschickt, somit wird die Blutspende für
Sie auch zu einer kleinen Gesundheitskontrolle.

Sie sollten in den letzten 3 bis 4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit und ausreichend
Flüssigkeit zu sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstrengungen vermeiden.

Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kostenlosen Blutspende-Hotline 0800/190 190 bzw.
der E-Mail-Adresse office@blutz.o.redcross.or.at zur Verfügung. Weitere Blutspendetermine können Sie in
Tageszeitungen sowie im Internet unter www.o.roteskreuz.at erfahren.

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende können wir alle oberösterreichischen Kran-
kenhäuser mit genügend lebensrettenden Blutkonserven versorgen.

Spende Blut – rette Leben!
Der Gemeindearzt Die Bürgermeisterin

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft:
• Einnahme von Blutdruckmedikamenten
• „Fieberblase“
• Offene Wunde, frische Verletzung

In den letzten 48 Stunden:
• Zahnbehandlung
• Eine Impfung mit Totimpfstoff, z. B. FSME, Influenza, Diph-

terie, Tetanus, Polio, Meningokokken, Hepatitis A/B etc.

In den letzten 72 Stunden:
• Desensibilisierungsbehandlung (Allergien)

In den letzten sieben Tagen:
• Kleiner operativer Eingriff (z. B. Zahnextraktion)
• Zahnsteinentfernen

In den letzten vier Wochen:
• Infektionskrankheiten (grippaler Infekt, Darminfektion bzw.

Durchfall etc.)
• Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z. B. Masern, Mumps,

Röteln, Schluckimpfung, BCG etc.
• Zeckenbiss
• Einnahme von Antibiotika

In den letzten zwölf Monaten:
• Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, Akupunktur außerhalb der

Arztpraxis
• Kontakt mit HIV, Hepatitis B, C
• Magenspiegelung, Darmspiegelung
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Soziales

Kinderbetreuungsbonus
Für die Gewährung dieser dreijähri-
gen Förderung ist nur ein Antrag zu
stellen. Wurde der Oö. Kinderbetreu-
ungsbonus einmal positiv erledigt,
wird der Antragsteller automatisch
ca. acht Wochen vor dem vierten bzw.
fünften Geburtstag von uns ange-
schrieben und aufgefordert, seine
Einkommensnachweise vom Vorjahr
oder eine Änderung der Familien-
größe (Bestätigung Ihrerseits) be-
kannt zu geben.
Nicht österreichische Staatsbürger
haben neuerlich eine gültige Fami-
lienbeihilfen- und Niederlassungsbe-
willigung vorzulegen. Bei Asylwer-
bern wird nicht die Lagerkarte,
sondern ein positiver Asylbescheid
benötigt. Diese Unterlagen sind dem
Familienservice des Landes Ober-
österreich vorzulegen.

Heizkostenzuschuss
des Landes
Oberösterreich
Gewährung eines einmaligen Heiz-
kostenzuschusses in Höhe von €

150,– für die Heizperiode 2004/2005,
gleichgültig mit welchem Energieträ-
ger die Wohnung beheizt wird.
Sozial bedürftige Personen, wobei
soziale Bedürftigkeit vorliegt, wenn
das monatliche Nettoeinkommen al-
ler tatsächlich im Haushalt/in der
Wohnung lebenden Personen die
Summe der (fiktiv) anzuwendenden
Ausgleichszulagenrichtsätze 

Alleinstehender € 653,16
Ehepaar/
Lebensgemeinschaft € 1015,00 
Je Kind € 98,59
nicht übersteigt.

Bei der antragstellenden Person muss
ein eigener Haushalt vorliegen. Es
muss sich bei dieser Wohnung um

den Hauptwohnsitz handeln und die
Wohnung muss im Bundesland Ober-
österreich liegen. 

Die Antragstellung hat bis spätestens
31. Jänner 2005 beim Wohngemein-
deamt zu erfolgen.

K i n d e r b e t r e u u n g s
des Landes OÖ.

b o n u sb o n u s

Eine Familie mit Kindern zu haben, stellt für Jedermann/frau
eine Bereicherung dar. Als Anerkennung für die selbst erbrachte
Betreuungsleistung bzw. zur Erleichterung der Finanzierung von
außerhäuslicher Betreuung hat das Land OÖ. den Oö. Kinder-
betreuungsbonus eingeführt. Gemeinsam mit dem Bonus wer-
den auch Elternbildungsgutscheine ausgegeben.

Voraussetzungen:
– Kinder vom 4. Lebensjahr (das heißt, ab dem 37. Lebens-

monat) bis zum vollendeten 6. Lebensjahr (72. Lebens-
monat).

– Das Familieneinkommen darf die errechnete Obergrenze 
nicht überschreiten.

– Der gemeinsame Hauptwohnsitz ist in Oberösterreich.

Höhe ddes ZZuschusses:
Der Zuschuss beträgt pro Kind maximal 400 Euro pro Jahr.
Der Bezugszeitraum beträgt max. 3 Jahre.

Elternbildungsgutscheine:
Mit der jährlichen Zahlung werden Elternbildungsgutscheine
im Wert von je 20 Euro zur Verfügung gestellt. Damit können
kostengünstig qualitativ hochwertige Bildungsangebote in
Anspruch genommen werden, die das Gelingen von Eltern-
Kind-Beziehung und Partnerschaft zum Inhalt haben.

OBERÖSTERREICH

LAND

Antragstellung:

Einmalige Beantragung pro Kind mittels aufliegendem
Formular (wurde der Oö. Kinderbetreuungsbonus einmal
positiv erledigt, wird der/die Antragsteller/in automatisch
ca. 8 Wochen vor dem vierten bzw. fünften Geburtstag des
Kindes/der Kinder vom Familienservice angeschrieben)

Weitere Informationen und das Antragsformular gibt es bei Ihrer

Wohnsitzgemeinde, dem Magistrat, den Bürgerservicestellen des

Landes und unter http://www.familienkarte.at. Telefonische

Auskünfte erhalten Sie unter 0732/7720-11130, DW 11610 bzw.

DW 11192.

Sprechtage 
von Frau Holowaty
Sollten Sie Fragen über Abschrei-
bungsmöglichkeiten, in Pensions-
oder Sozialversicherungsangelegen-
heiten haben oder steuerliche Bera-
tung benötigen, steht Ihnen Manuela
Holowaty zu nachstehend angeführ-
ten Zeiten gerne mit Rat und Tat zur
Seite:
Montag, 13. Dezember 2004, 17. Jän-
ner, 31. Jänner, 14.Februar, 28.Febru-
ar und 14. März 2005, jeweils von 
17 bis 18.30 Uhr im Gemeindeamt
Kematen an der Krems.
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Gesunde Seite

Zuckersüß –
zuckerkrank?!
Anlässlich des Weltdiabetestages am
14. November 2004 schlägt die WHO
Alarm. Weltweit breitet sich die Zivi-
lisationskrankheit epidemieartig aus.
190 Millionen Menschen leiden an
der Zuckerkrankheit, die meisten am
Typ 2, dem sogenannten Altersdia-
betes. In den nächsten 20 Jahren wird
diese Zahl, so Prognosen, auf 250
Millionen ansteigen, vor allem in In-
dien und Ostasien, wo die Menschen
immer mehr Fast Food essen – und
immer mehr Kinder und Jugendliche
sind gefährdet. 

(Quelle: ORF-Teletext 
vom 14. November 2004)

Für Ihr Baby 
Windelwuzi-Forum: 
„Alles rund ums Baby 
und Kleinkind“

Stillen ist einerseits die beste Er-
nährung für Ihr Baby und hat ande-
rerseits auch etwas mit Fürsorge,
Behüten und Liebkosen zu tun. Auch
sonst tauchen viele Fragen und Un-
klarheiten auf, wenn der kleine Er-
denbürger endlich da ist.
In gemütlicher Runde können Sie
sich zu verschiedenen Themen infor-
mieren, fachliche Beratung einholen
und Erfahrungen mit anderen Mut-
tis/Vatis austauschen.

EKIZ – Villa Kunterbunt
Kremsweg 12
Nächste Termine: 
15. Dezember 2004, 19. Jänner 2005
(Jour fixe jeden dritten Mittwoch im
Monat), jeweils von 9.30 – 11.30 Uhr 
Beitrag: € 2,–/Termin

Super Size Me
Ein echt fetter Film – 
jetzt im Kino

Warum sind manche Amerikaner so
fett? Dokumentarfilm-Regisseur und
Produzent Morgan Spurlock ging

dieser tief schürfenden Frage nach
und ernährte sich im Selbstversuch
30 Tage lang nur von Fast-Food-Pro-
dukten. Während der Zeit fuhr er um-
her und befragte Experten, Ärzte,
Lehrer und Politiker zum Thema.
Das Resultat : 30 Tage und unzählige
Burger, Pommes und Colas später
war Spurlock – vor dem Experiment
gesund und mit Idealgewicht – nicht
nur zwölf Kilo schwerer, er hatte Ver-
dauungsprobleme und litt an Übel-
keit, die Ärzte maßen einen Choles-
terinspiegel von 230 (vorher 165)
und waren schockiert, wie schnell
und wie extrem sich sein Gesund-
heitszustand verschlechtert hatte.

Das gesunde Rezept

1. Rustikale Paprikarohkost
Zutaten: Je 1 Paprikaschote grün,
gelb und rot, 1 weißer Rettich (oder 
1 Bund Radieschen), 30 dag Weiß-
kraut, 5 dag Zwiebel, 6 dag Kürbis-
kerne, Salz, 1 Teelöffel Kümmel, 
4 Esslöffel Apfelessig, 3 Esslöffel
Rapso-Öl.
Zubereitung: Paprikaschoten hal-
bieren, entstielen, entkernen und wa-
schen, in feine Streifen schneiden.
Kraut fein hobeln oder mit einer
Schneidemaschine in feine Streifen
schneiden. Mit Gewürzen und Essig
marinieren, restliche Zutaten beige-
ben und einige Stunden stehen las-
sen.

2.Topfenaufstrich-Variationen
Zutaten: 25 dag Topfen, 12 dag Sau-
errahm oder Joghurt, Salz, weißer
Pfeffer.
Variationen 
Vitamintopfen: 1 kleinen säuerli-
chen Apfel, 1 mittelgroße Karotte, 
5 dag Sellerie raspeln und unter die
Topfenmasse heben.
Kren-Karotten-Ei-Aufstrich: 1 bis
2 Esslöffel Kren reiben, 1 Karotte
raspeln, 1 hart gekochtes Ei fein
hacken und alles unter die Topfen-
masse mischen.

Gutes Gelingen 
wünscht Gudrun Graf

Gesunde Jause 
in der Volksschule

Weitere Aktivitäten der
„Gesunden Gemeinde“ 
1. Teilnahme am Weihnachtsmarkt

mit dem „Xunden“ Standl

2. Kochkurs: Auch im Winter –
Gesund und Leicht – Köstliche
Gemüseküche mit Gudrun Graf
im Kremszellhof (Ende Jänner,
Anfang Februar – genaue Informa-
tionen folgen)

Gesunde Rezepte 
gesucht!
Frau Direktorin Wesp und Frau Bür-
germeisterin Gisi Peutlberger-Nade-
rer ersuchen die Kematner und Ke-
matnerinnen um Einsendung von
Gesunden Rezepten!
Die Rezepte können in Gemeindeamt
Kematen abgegeben werden.

Ist Ihr Trinkwasser 
in Ordnung?
Das Wasser im Bereich Bergfeld-
straße und Bahnhofstraße ist teilwei-
se nicht mehr als Trinkwasser geeig-
net. 
Wir ersuchen daher die Brunnenbe-
sitzer, das Wasser im eigenen Interes-
se untersuchen zu lassen.

Wer vermisst 
sein Fahrrad?
Einige Fahrräder wurden gefunden.
Die Verlustträger mögen sich beim
Gemeindeamt, Frau Quadelbauer
melden.
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Aktuelles in Kürze

Öffentliche Bücherei 
der Pfarre
Kematen/Krems

In diesem Sommer hat ein Wechsel
der Büchereileitung stattgefunden.
Ich habe diese Aufgabe von Frau Wa-
genleithner übernommen und möchte
mich hier kurz vorstellen.

Ich heiße Helga Reder, bin 31 Jahre
jung, verheiratet und habe zwei Kin-
der im Volksschulalter. Meine Mitar-
beit in der Bücherei begann bereits
bei den Vorbereitungen zur Eröffnung
im Jahr 1998. Ein besonderes Anlie-
gen ist für mich der Büchereitag im
Kindergarten, den es bereits das vier-
te Kindergartenjahr gibt. Ein weiteres
Ziel ist, unsere Bücherei noch attrak-
tiver und für unsere Leser interessan-
ter zu gestalten. Zum Beispiel gibt es
ab Februar DVDs in unserem Be-
stand. Wunschtitel nehmen wir gerne
entgegen. Für das nächste Frühjahr ist
eine Lesung mit einem österreichi-
schen Kinderbuchautor geplant.

Auch am 4. Dezember sind wir ver-
treten und verkaufen beim Advent-
markt aussortierte und alte Bücher
zu Schnäppchenpreisen. 

Ich möchte auch darauf hinweisen,
dass wir ab sofort Gutscheine zum
Weiterschenken verkaufen.

Hier einige unserer
Neuanschaffungen:
Meine fünf Sinne – ein Such- und
Entdeckspiel, das die Sinneswahr-
nehmung fördert und großen Spaß
bereitet ab 4 Jahren

Maskenball der Marienkäfer – aus-
gezeichnet mit dem Kritikerpreis
„Kinderspiel des Jahres 2002“

ab 4 Jahren
Fröschchen hüpf vom Verlag 
HABA; ein Würfelspiel, das erstes
vorausschauendes Denken übt

ab 5 Jahren
Briefe von Felix im Königspalast 

VHS
Bären Brüder, eine Produktion von
Walt Disney VHS
Was das Herz begehrt mit Diane
Keaton und Jack Nicholson VHS
Barfuss in die Kunst von Christa
Murken-Altrogge
Der Streit um das Bild
von Günter Rombold
Die Geschichte der Kunst
von Gottlieb Leinz 
Marmelade im Schuh, Kinder, Kar-
rieren und andere Katastrophen
Pilates, trainiert Muskeln und schult
Körperhaltung ohne Geräte und Ge-
wichte

Besuchen Sie uns!

Helga Reder und ihr Team

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch 8.30 bis 9.30 Uhr

16 bis 19 Uhr
Sonntag 9 bis 11 Uhr

Regionalportale – 
regionale Infos online –
www.kremstal.at
Nach dem vielversprechenden Erfolg
der beiden vorangegangenen Regio-
nalportale www.pyhrn-priel.com und
www.regionalshop.at hat die Firma
ventigo in Windischgarsten sein re-
gionales Online-Informationsangebot
inzwischen auch auf die Regionen
Kremstal und Steyrtal ausgedehnt.
Unter www.kremstal.at bzw. www.
steyrtal.at sind diese beiden Regio-
nen seit einigen Monaten im Internet
präsent.

Hort Kematen
Ein wunderschönes, ereignisreiches
Jahr neigt sich dem Ende zu. Viele
aufregende, interessante und neuarti-
ge Erfahrungen durften wir machen. 
Unser Sommerprogramm und unser
Abschlussfest sowie der neue Start
im Herbst waren wichtige Ereignisse
in diesem Jahr.
In den vergangenen Monaten durften
wir viele interessante Menschen ken-
nen lernen, die uns durch dieses Jahr
begleiteten. Mit ihnen konnten wir
im Sommer ein unvergessliches Pro-
gramm zusammenstellen. Wir konn-
ten die Bäckerei Egelseer und die
Gärtnerei Schützenhofer besuchen.
Aber auch im Gasthaus Müller-Sul-
zer bekamen wir ein leckeres Schnit-
zerl nach einer anstrengenden Golf-
tour mit Herbert Karl.

Aber auch die vielen anderen Aus-
flüge, die Wanderungen am Stausee
Klaus oder die Badetage bei Familie
Lugmayr wurden zu unvergesslichen
Erlebnissen!
Besonders der Ausflug nach Schickl-
berg auf den Ponyhof war der Ren-
ner. Dort durften wir reiten, Kutsche
fahren und schlugen auch unsere Zel-
te auf. Gemeinsam verbrachten wir
einen wunderschönen Abend bei 
Lagerfeuer, Grillwürstel und sternen-
klarem Himmel. Ein toller Abend!
Nach dem Sommerprogramm und
unserem Sommerabschlussfest am 
9. Juli, bei dem uns leider die Gäste
und das schöne Wetter fehlten, das
aber dann trotzdem ein wunderschö-
ner Nachmittag mit Stationenlauf,
Luftballonstart, Kinderdisco und
gemütlichem Geplauder wurde, ka-
men auch die Urlaubstage bei uns
und erst am 30. August ging’s dann
wieder los.
Mit 17 Kindern starteten wir heuer

www.kematen-krems.ooe.gv.at
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wieder voll ins neue Hortjahr. Anzu-
führen ist auch, dass wir heuer erst-
mals als Integrationshort geführt
wurden und wir uns darüber sehr
freuen. Diese Möglichkeit des Mit-
einanderlebens wird uns als Ge-
schenk überreicht und lehrt uns, neue
Erfahrungen zu machen.
Abschließend möchten wir uns für
die Unterstützungen bei allen bedan-
ken, die uns durch das ganze Jahr be-
gleitet haben und dürfen nun Ihnen
allen ein wunderschönes Weihnachts-
fest  und einen guten Rutsch ins neue
Jahr wünschen.

Mit freundlichen Grüßen 
die Hortkinder + Team

Advent im Kindergarten
Advent im Kindergarten ist immer
aufs Neue die große Zeit der Vorbe-
reitungen, Erwartungen und Freude.
Die Kinder erleben mit allen Sinnen,
was die Adventzeit zur schönsten
Zeit im Jahr machen kann:

• Jede Gruppe gestaltet ihren eigenen
Adventkalender.

• Die Räume werden weihnachtlich
geschmückt.

• Unsere Adventkränze werden bei
einer gemeinsamen Feier geweiht.

• Der Nikolaus besucht unseren Kin-
dergarten jedes Jahr und überrascht
die Kinder mit kleinen Gaben.

• Selbst gebackene Kekse versüßen
uns die Wartezeit bis zum Weih-
nachtsfest.

• Wir basteln Geschenke für die El-
tern, damit die Kinder erleben kön-
nen, wie schön schenken sein kann.

• Gerne singen wir traditionelle und
neue Weihnachtslieder und stim-
men uns so auf den Heiligen Abend
ein.

In der Gemeinschaft wollen wir die
Adventzeit bewusst still, in Ruhe und
Besinnlichkeit mit den Kindern ge-
nießen.

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Fami-
lie eine besinnliche Adventzeit und
ein gesegnetes Weihnachtsfest!

Bürgergarde Kematen

Die Bürgergarde Kematen veranstal-
tet jedes Jahr eine Fahrt über die
Grenze der Gemeinde, um unsere
Heimat bei großen Veranstaltungen
zu vertreten. So waren wir 2003 beim
Europäischen Schützentreffen in
Vöcklabruck. Heuer vertraten wir
Oberösterreich in Südtirol beim Be-
zirksschützentreffen in Natz bei Bri-
xen. Wir konnten viele Abordnungen
aus dem mitteleuropäischen Raum
treffen, aber auch den Landeshaupt-
mann von Südtirol Luis Durnwalder
und den Landeshauptmann von
Nordtirol Herwig van Staa, der uns
freudig begrüßte, weil er aus seiner
Jugendzeit unsere Gegend gut kennt.

Zu viel Verkehr 
bei Schulen
In keinem anderen Bundesland sind
letztes Jahr so viele Kinder auf dem
Schulweg getötet worden. Wie der
VCÖ angibt, verunglücken in unse-

rem Bundesland auch deswegen so
viele Schüler, weil immer mehr El-
tern ihre Kinder mit dem Auto zur
Schule bringen. Dadurch entsteht
nämlich vor den Schulen eine gefähr-
lich hohe Verkehrsdichte. Auch in
Kematen bitten wir, dass Sie die Kin-
der nur mehr bis zum Trafo fahren
und sie das Stück zu Fuß weiterge-
hen.

www.stellung.liwest.at
Das Militärkommando Oberöster-
reich hat eine Homepage erhalten, in
der man sich über die Stellung, das
Davor und Danach und die Einberu-
fung informieren kann.
Denn wer sich rechtzeitig wegen sei-
ner Einberufung erkundigt, hat Vor-
teile!

Fit durch den Winter 
mit Nordic Walking –
der vielleicht gesündesten
Art der Bewegung

Nordic-Walking-Treff jeden Freitag
bei Schönwetter (eventuell telefoni-
sche Rückfrage)
15 Uhr, Parkplatz der Volksschule,
Turnsaaleingang
Dauer: ca. 11/2 Stunden
Preis: € 2,– pro Teilnehmer
(Leihstöcke + € 2,–)

Neueinsteiger herzlich willkommen!
Lass auch du dich begeistern von die-
ser Bewegungsform!
Wöchentlich stelle ich eine anspre-
chende Strecke in oder um Kematen
zusammen und bereichere das Trai-
ning mit diversen Lockerungs- und
Dehnungsübungen.

Weiters besteht die Möglichkeit,
durch die Union preiswerte Nordic-
Walking-Stöcke zu erwerben.

Verstellbare Teleskopstöcke, 
Korkgriff, inkl. Pads € 39,–

Glasfaser-Carbonstöcke 
Marke Exel-Aktive € 45,–

Jederzeit stehe ich für ein Beratungs-
gespräch zur Verfügung. Auf viele
gemeinsame sportliche Aktivitäten
freue ich mich!

Gerlinde Schützenhofer
Staatl. gepr. Fit-Lehrwart
Telefon 0 72 28/20 0 83

Handysammel-
aktion
Das Rote Kreuz sammelt alte Han-
dys! Egal ob funktionstüchtig oder
kaputt erhält das Rote Kreuz für jedes
gesammelte Handy  € 1,50.
Die Handys kann man bei jeder Rot-
kreuz-Bezirksstelle abgeben.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!
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Amtliches

Neuer Anlauf 
für das Heimatbuch
Vor vier Jahren wurde das Projekt
Heimatbuch begonnen. Ambitionier-
te Gemeindebürger haben bereits 
viele Fakten und Bilder zusam-
mengetragen. Um einen realistischen
Überblick über die Fülle der Informa-
tionen zu gewinnen, die wahrschein-
lich noch in Kematen schlummern,
werden alle aufgerufen, die vielleicht
noch etwas beitragen könnten, uns
Bilder, Dokumente und mündliche
Informationen zur Verfügung zu stel-
len.
Darüber hinaus werden alle einge-
laden mitzuarbeiten. Der nächste
Schritt wird sein, das Material zu
sichten und ein Redaktionskonzept
zu erstellen. Um die Vielschichtigkeit
der Lokalgeschichte widerspiegeln
zu können, wäre es wünschenswert,
dass alle gesellschaftlichen Ebenen
beleuchtet werden. Harte Fakten sind
so wichtig wie mündliche Überliefe-
rungen. Jede(r) kann etwas dazu bei-
tragen.
Interessierte mögen sich bitte bei
Maria Quadelbauer im Gemeindeamt
melden.

Wir suchen 
nach Hinweisen!
Schade, dass der Vandalismus wieder
überhand nimmt, sogar 17 Leit-
pflöcke wurden ausgerissen und in
benachbarte Gärten geworfen.
Die Strecke vom Golfplatz bis zur
Schule war verwüstet und eigentlich
müsste das jemand gemerkt haben.
Wenn Sie etwas wahrnehmen, geben
Sie uns bitte Bescheid! Wir sichern
Diskretion zu.

Bauverhandlungs-
termine
Mittwoch, 26. Jänner 2005
Dienstag, 22. Februar 2005
Donnerstag, 24. März 2005
Donnerstag, 28.April 2005
Donnerstag, 2. Juni 2005

Bezirksgericht
Neuhofen wird 
per 1. Jänner 2005
aufgelöst! 
Mit Ende des Jahres 2004 wird das
Bezirksgericht Neuhofen an der
Krems aufgelöst. Das bisher in Linz-
Urfahr gelegene Bezirksgericht Linz-
Land wird nach Traun übersiedeln.
Ab 1. Jänner 2005 wird der Gerichts-
sprengel des neuen Bezirksgerichts
Traun die Gemeinden Allhaming,
Ansfelden, Eggendorf, Hörsching,
Kematen an der Krems, Kirchberg-
Thening, Leonding, Neuhofen an der
Krems, Oftering, Pasching, Piber-
bach, Pucking, St. Marien, Traun und
Wilhering umfassen. 
Alle Angelegenheiten, die bisher
vom Bezirksgericht Neuhofen an der
Krems wahrgenommen wurden, wer-
den daher ab 1. Jänner 2005 vom neu-
en Bezirksgericht Traun wahrgenom-
men werden.
Ab Anfang Dezember 2004 wird 
daher übersiedlungsbedingt der Ge-
richtsbetrieb beim Bezirksgericht
Neuhofen an der Krems nur einge-
schränkt aufrechtzuerhalten sein. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger der
Gemeinde Kematen an der Krems!
Nach nur etwas mehr als einem Jahr
heißt es für mich, vom Bezirksgericht
Neuhofen an der Krems schon wieder
Abschied zu nehmen. Nicht ohne Be-
dauern, denn trotz der kurzen Zeit
sind mir die Menschen im Bezirks-
gerichtssprengel Neuhofen ans Herz
gewachsen.
Für die Recht suchende Bevölkerung
ist die Zusammenlegung der Bezirks-
gerichte mit Änderungen verbunden.
Vieles wird für Sie aber durch die Zu-
sammenlegung zu einem größeren
Gericht und die Verlegung in die na-
he gelegene Stadt Traun auch einfa-
cher sein. Ich wünsche Ihnen auch in
Hinkunft alles Gute und eine mög-
lichst konfliktfreie Zukunft.

Mag. Christine Mayrhofer

US-Einreise-
vorschriften
Seit 26. Oktober 2004 dürfen Staats-
bürger/-innen aus Ländern, die von
der US-Visumpflicht ausgenommen
sind (Visa Waiver Program Coun-
tries) nur noch mit einem den interna-
tionalen Standards entsprechenden
Reisepass (MRZ = Machine Read-
able Zone) einreisen. Andernfalls
müssen diese Personen um ein US-
Visum ansuchen.
Zusätzlich zu dieser Regelung wird
darauf hingewiesen, dass die USA
auch verlangen, dass der Reisepass
der in die USA einreisenden Person
noch eine mindestens sechs Monate
dauernde Gültigkeit, gerechnet ab
Beendigung des USA-Aufenthaltes,
aufweisen muss.

Sanierung 
Zornberg Güter-
weg Kiesenberg 
Der schlechteste Abschnitt des Gü-
terweges Kiesenberg wurde bereits in
Angriff genommen. Der Neubau die-
ses Teilstückes wird von der Güter-
wegmeisterei Grünburg durchge-
führt. Straßenbaureferent Franz Hiesl
hat € 10 000,– zur Verfügung gestellt.

Praktikum beim
Gemeindeamt

Helene Zeintl absolviert seit 18. Ok-
tober 2004 im Rahmen einer Um-
schulung von der AUVA am Gemein-
deamt ein Praktikum befristet bis
Sommer 2005.

www.kematen-krems.ooe.gv.at
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Großer Empfang für
Pflüger-Vizeweltmeister
Andreas Steiner
Am Montag, den 6. September ver-
sammelte sich eine große Men-
schenmenge am Kirchenplatz, um die
Rückkehr von Vizeweltmeister An-
dreas Steiner zu feiern. Andreas holte
bei den Pflügerweltmeisterschaften,
die dieses Jahr in Nordirland stattfan-
den, Silber im Stoppelpflügen und
Bronze in der Gesamtwertung.

Frau Bgm. Gisi Peutlberger-Naderer,
ÖR Hannes Herndl, NR Burgi Schie-
fermair, Bezirksbäuerin Maria Jung-
reuthmayr und Ing.W.Wallner hielten
eine anerkennende Ansprache.
Die Sponsoren, Freunde und Familie
feierten mit Andreas seinen tollen Er-
folg. Sein Trainer und Vater Johann
Steiner berührte uns sehr mit seiner
Rede und gab uns Einblicke in die
Vorbereitungen.
Die Gemeinde gratulierte dem Vize-
weltmeister mit einem Essensgut-
schein (€ 100,–) und einer Nusstorte.
Weiters wurden aus dem Gemeinde-
budget die Brötchen der Kematner
Bäuerinnen und die Getränke vom
Obst- und Gartenbauverein finan-
ziert.
Die Gemeinde Kematen an der
Krems wünscht Andreas weiterhin so
viel Ehrgeiz und Erfolg und möchte
ihm hiermit noch einmal ganz herz-
lich gratulieren!

Achtung: 
Brennholz, Nüsse, Äpfel
und Birnen (ungespritzt)
zu verkaufen
Telefon 0 72 28/7510 
(zwischen 7 und 8 Uhr zu erreichen)

Unfallchirurgie: Doppelt hält besser

Eine Gemeinschaftspraxis
bringt zahlreiche Vorteile für die Patienten
Die beiden erfahrenen Unfallchirur-
gen Dr.Herbert Ruhdorfer und Dr. Jo-
sef Gerner führen in Neuhofen an der
Krems, Ambrosiusweg 3, eine unfall-
chirurgische Gemeinschaftspraxis.
Die beiden Ärzte sind im Unfallkran-
kenhaus Linz als Oberärzte tätig, in
der Gemeinschaftspraxis werden
kleinere Eingriffe vorgenommen.

Spezialgebiete 
Schulter und Knie
Dr. Ruhdorfer und Dr. Gerner sind
Spezialisten auf dem Gebiet der
Schulter- und Kniechirurgie, decken
aber selbstverständlich das gesamte
Spektrum der unfallchirurgischen
Leistungen ab. In das Fachgebiet fal-
len neben der Versorgung von Unfall-
verletzungen auch Behandlungen, die
zum Beispiel durch Abnutzungen
oder Degeneration von Gelenken
notwendig sind, wie etwa der chroni-
sche Schulterschmerz oder Bänder-
risse. Durch die arthroskopische
Schulterchirurgie kann eine ganze
Reihe von Eingriffen mit minimaler
Belastung der Patienten vorgenom-
men werden. Auch komplette Ge-
lenksrekonstruktionen bis hin zu 
Ersatzoperationen werden im Be-
darfsfall durchgeführt.

Krampfadern und Besenreiser
Ein weiterer Schwerpunkt in der Pra-
xis ist die ambulante Behandlung von
Krampfadern und Besenreisern, die

in vielen Fällen einen Krankenhaus-
aufenthalt ersparen kann. Zusätzlich
besteht die Möglichkeit, in derselben
Praxis bei Frau Claudia Durch-
schlag, einer erfahrenen Physiothera-
peutin, die notwendige Heilgymnas-
tik durchführen zu lassen, mit dem
großen Vorteil, Zeit und Weg zu spa-
ren.

Praxisgemeinschaft
Dr. Herbert Ruhdorfer

Arzt für Allgemeinmedizin
Facharzt für Allgemeinchirurgie

Facharzt für Unfallchirurgie
Telefon 0664/3164 603

Dr. Josef Gerner
Facharzt für Unfallchirurgie

Telefon 0664/54 38 689

4501 Neuhofen/Krems
Ambrosiusweg 3

Wahlärzte für alle Kassen

Mehr Sicherheit 
für unsere 
Schulkinder
Verbreiterung der Schulstraße
samt Gehsteigerrichtung

Unserer Bürgermeisterin ist es ge-
lungen, durch geschickte Verhand-
lungen mit den Straßenbaufirmen
ein Zahlungsziel Mai 2005 auszu-
handeln. Dadurch konnte das Pro-
jekt „Verbreiterung der Schul-
straße sowie Errichtung eines
Gehsteiges“ während der Sommer-
ferien von der Firma Straßen- und
Pflasterbau ausgeführt werden.

Rechtzeitig vor Schulbeginn konnten
die Arbeiten abgeschlossen werden.
Wir danken den Anrainern für ihr
Verständnis während der Bauphase.
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Errichtung eines
barrierefreien
Zuganges 
für die Volksschule 
Die Volksschule der Gemeinde Ke-
maten an der Krems führt ab dem
Schuljahr 2004/2005 eine Integra-
tionsklasse mit zwei behinderten
Kindern. Da ein Kind Rollstuhlfahrer
ist, musste die Schule behindertenge-
recht umgebaut werden. 
Die Arbeiten hat der Gemeindevor-
stand im August an folgende Firmen
vergeben:
Baumeisterarbeiten: 
Fa. Bauer-Bau, St. Marien
Fliesenlegerarbeiten: 
Fa. Meilenstein, Marchtrenk 
Schlosserarbeiten, Rampen, 
Handläufe: Fa. Lamm, Traun
Treppenlift in das OG: 
Fa. Ganser, St. Peter am Wimberg
Als Stützkraft für die behinderten
Kinder wurde Gabriele Berger aus
Kematen aufgenommen.

Lokale 
Mitbestimmung
der Kinder 
und Jugend!
Frau Bürgermeister Gisela Peutlber-
ger-Naderer hat am 19.November die
Schüler der 4. Klasse Volksschule zu
einer Diskussion eingeladen. Die
Schüler lieferten konkrete Anliegen
und Ideen für die Verbesserung der
gegebenen Situation. Herzlichen
Dank für die Ideen und Anregungen.

Seit diesem Tag gibt es im Klubzim-
mer des Gemeindeamtes 14-tägig 
einen Jugendtreff.

Verteilung 
der Gelben Säcke
Die Verteilung der Gelben Säcke für
das Jahr 2005 wird wieder durch die
Firma Medienvertrieb OÖ GmbH
durchgeführt.
Die Verteilung begann mit 18. Okto-
ber und ist bis Ende Dezember 2004
abgeschlossen.
Es wird nicht mehr unterschieden
zwischen Haushalten mit bis zu drei
und Haushalten über drei Personen!
Für 2005 erhält jeder Haushalt eine
Rolle mit 13 Säcken.
Haushalte, die keine Gelben Säcke
erhalten, haben eine 14-tägige Rekla-
mationsfrist, in der sie sich bei der
Gemeinde melden können. Diese
Frist beginnt mit 2. Jänner 2005
und endet mit 16. Jänner 2005.

Taxigutscheine
beim Gemeinde-
amt erhältlich
Die Gemeinde Kematen an der
Krems möchte die Jugendlichen von
Kematen unter dem Motto „Sicher
nach Hause kommen“ durch Ausgabe

von ermäßigten Taxigutscheinen un-
terstützen. Ein Taxigutschein im Wert
von € 10,– (Taxi Tom) kostet nur €
7,–. Die Gutscheine gelten für Fahr-
ten von Kematen weg und nach Ke-
maten. Die Taxifahrten können von
20 bis 6 Uhr in Anspruch genommen
werden. Die Gutscheine sind bei Frau
Quadelbauer erhältlich!

Eltern-Kind-Zentrum
Mutter-Kind-Treff
von 0 bis 99 Jahre

Haben Sie Lust, gemütlich mit anderen bei Kaffee,
Tee und Kuchen zu plaudern, Kontakte zu knüpfen
und Erfahrungen auszutauschen, während Ihre Kin-
der die Möglichkeit haben, miteinander zu spielen?
Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Jeden Montag bis 7. Februar 2005
jeweils von 9 bis 11 Uhr
(in den Weihnachtsferien haben wir geschlossen)
Beitrag: € 2,– pro Vormittag
Leitung: Sabine Artbauer, Sabine Gamsjäger

Papa-Kind-Frühstück 
Martin Brazda lädt Väter mit ihren Kindern zum
Frühstück ins Eltern-Kind-Zentrum ein. Die Mütter
dürfen für ein paar Stunden das Alleinsein ge-
nießen, während die Väter Gelegenheit haben, sich
kennen zu lernen, zu plaudern und gemeinsam mit
den Kindern Zeit zu verbringen.

Samstag, 15. Jänner 2005, 9 bis 11 Uhr
Beitrag: € 2,–
Leitung: Martin Brazda (Papa von drei Kindern)

Filzen mit Schafwolle
für Kinder von 6 bis 10 Jahren

Nützen wir die Eigenschaft der Schafwolle und fil-
zen schöne bunte Sachen. Du kannst Nass- oder
Trockenfilzen oder beides kombinieren.

Dienstag, 7. Dezember 2004, 15 bis 16 Uhr
Beitrag: € 5,–
€ 4,50 (Kinderfreundemitglieder)
Leitung: Andrea Fink (Lehrerin)

Phantasiereise – 5 Elemente
für Kinder von 8 bis 12 Jahren
Feuer – Erde – Metall – Wasser – Holz
Für Stressabbau, zum Erholen und Energie tanken.
Donnerstag, 9. Dezember 2004, 15 bis 16 Uhr
Beitrag: € 4,50
€ 4,– (Kinderfreundemitglieder)
Leitung: Irene Marchgraber (Kinesiologin)

Weihnachtsbackstube
Weihnachten steht wieder vor der Tür und selbst
gemachte Kekse schmecken da am besten. Der
Duft von warmen Keksen und weihnachtliche Mu-
sik werden diesen Nachmittag wieder zu einem be-
sonderen Erlebnis machen.
Für Kinder von 3 bis 6 Jahren:
Dienstag, 14. Dezember 2004, 14 bis 15 Uhr
Für Kinder von 6 bis 10 Jahren:
Dienstag, 14. Dez. 2004, 15.15 bis 16.15 Uhr
Beitrag: € 6,50, € 6,– (Kinderfreundemitglieder)
inkl. Lebensmittelkosten
Leitung: Sabine Artbauer, Sabine Gamsjäger

Fuß-Sensoren
Funktion und Zusammenhänge der Druck-Senso-
ren vom Fußsohlenbereich auf den Körper und die
Gehirnverbindungen. Einfache Massage, die har-
monisierend auf die Körperfunktionen wirkt. Keine
Vorkenntnisse nötig! Keine Reflexzonenmassage!

Donnerstag, 13. Jänner 2005, 19.30 bis 21 Uhr
Beitrag: € 7,–, € 6,50 (Kinderfreundemitglieder)
Leitung: Irene Marchgraber (Kinesiologin)

Die Kunst 
der sanften Berührung
Sanfte Berührungen für Babys von 4 Wochen bis
vor dem Krabbeln! Bereits im Mutterleib fühlte
sich dein Baby geborgen durch ständiges Gehalten-
und Berührtwerden. Nach der Geburt kannst du
ihm dieses Gefühl wieder geben, indem du es 
wiegst, trägst und es massierst.
Bitte trage bequeme Kleidung und bring ein Bade-
tuch und Babyöl mit.

Ab Freitag, 14. Jänner 2005    
fünfmal – jeweils 15.30 bis 17 Uhr
Beitrag: € 41,–, € 37,– (Kinderfreundemitglieder)
Leitung: Sabine Artbauer (Kursleiterin für Baby-
massage, LLL-Stillberaterin, Spielgruppenleiterin)

Eltern-Aktiv-Seminar
Workshopreihe Gordon Familientraining 

Wie Erwachsene einem Kind begegnen, wie sie mit
ihm sprechen, ihm zuhören, wie wir miteinander
streiten und wie wir Konflikte lösen, ist von we-
sentlicher Bedeutung für eine gesunde Entwicklung
des Kindes und eine gelungene Eltern-Kind-Bezie-
hung. 
Workshop 1: Verstehen und verstanden werden 
• Grundlagen schaffen für ein erfolgreiches Mit-

einander in der Familie
• Missverständnisse vermeiden durch klare Kom-

munikation
• Kinder in Problemsituationen verstehen und ih-

nen hilfreich beistehen
• Bedürfnisse von Kindern und Erwachsenen
• Ärger ausdrücken, ohne das Kind zu demütigen

oder zu verletzen

Ab Montag, 17. Jänner 2005
fünfmal – jeweils von 19 bis 22 Uhr
Beitrag: € 10,90

Anmeldung: EKIZ „Villa Kunterbunt“
4531 Kematen an der Krems, Kremsweg 12
Telefon 0664/829 313
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Veranstaltungskalender 2005
Jänner
Montag, 3. Jänner Monatstreffen Senioren
Dienstag, 4. Jänner Gemütlicher Nachmittag, Gasthaus Eitenberger, Pensionisten
Samstag, 8. Jänner Feuerwehrball der FF Achleiten, Gasthaus Schicklberg
Samstag, 8. Jänner SPÖ Piberbach, Simandlball, Gasthaus Kirchenwirt
Mittwoch, 12. Jänner Kegeln Gasthaus Schicklberg, 15 Uhr, Pensionisten
Donnerstag, 13. Jänner Kegeln Senioren
Freitag, 14. Jänner Maskenball, Gasthaus Kirchenwirt, Franz Strigl, 14 Uhr,

mit dem Duo Lamb, Pensionisten
Freitag, 21. Jänner Kultur-Präsentation, Gasthaus Eitenberger, 19 Uhr
Samstag, 29. Jänner Feuerwehrball der FF Neukematen, Kirchenwirt 
jeden Mittwoch Seniorenturnen um 15 Uhr in der VS Kematen
Donnerstag, 13. u. 20. Turnen der Pensionisten um 15 Uhr, VS Kematen

Februar
Dienstag, 1. Februar Gemütlicher Nachmittag, Gasthaus Kirchenwirt, 15 Uhr, Pensionisten
Samstag, 5. Februar Faschingsgaudi, Gasthaus Kirchenwirt, Kulturausschuss Gemeinde,  20 Uhr
Montag, 7. Februar Monatstreffen Senioren
Mittwoch, 9. Februar Wandern, Beginn 13 Uhr, Pensionisten
Donnerst., 10. Februar Kegeln Senioren
Mittwoch, 16. Februar Kegeln, Gasthaus Schicklberg, 15 Uhr, Pensionisten
Freitag, 18. Februar Lohnsteuerabschreibung mit persönlicher Beratung 

und Durchführung durch Koll. Pointinger, 
Gemeindeamt Kematen, von 14 bis 17.30 Uhr, Pensionisten

Dienstag, 22. Februar Jahreshauptversammlung, Senioren
Montag, 28. Februar Monatstreffen Senioren
jeden Mittwoch Seniorenturnen um 15 Uhr in der VS Kematen
jeden Donnerstag außer 24. Februar, Turnen der Pensionisten um 15 Uhr, VS Kematen 

März
Dienstag, 1. März Gemütlicher Nachmittag, Gasthaus Eitenberger, 15 Uhr, Pensionisten
Samstag, 5. März Jahreshauptversammlung, 14 Uhr, Gasthaus Kirchenwirt, Pensionisten
7. bis 14. März Zypernreise der Senioren
Mittwoch, 9. März Wandern, 13 Uhr, Pensionisten
Samstag, 12. März Tauschmarkt für Kinderbekleidung, Pfarrheim
Mittwoch, 16. März Kegeln, Gasthaus Schicklberg, 15 Uhr, Pensionisten
Donnerstag, 17. März Kegeln Senioren
Sonntag, 20. März Osterstandl auf dem Kirchenplatz, Goldhaubengruppe
jeden Mittwoch Seniorenturnen um 15 Uhr in der VS Kematen
jeden Donnerstag außer 24. März, Turnen der Pensionisten um 15 Uhr, VS Kematen 

April
Freitag, 1.April Sozialsprechstunde (Pensionsangelegenheiten), 16.30 Uhr, 

Gemeindeamt Kematen, Pensionisten
Montag, 4.April Monatstreffen Senioren
Dienstag, 5.April Gemütlicher Nachmittag, Gasthaus Kirchenwirt, 15 Uhr, Pensionisten
Mittwoch, 13.April Radfahren, Beginn 13 Uhr, ehem. Leutgeb, Pensionisten
Donnerstag, 14.April Kegeln Senioren
Mittwoch, 20.April Kegeln, Gasthaus Schicklberg, Pensionisten, 15 Uhr
22. und 23.April FF Kematen, „Speedfire“ 
Sonntag, 24.April Erstkommunion
Samstag, 30.April Maibaumaufstellen, 18 Uhr, Feuerwehrzeughaus, FF Kematen
jeden Donnerstag Turnen der Pensionisten um 15 Uhr, VS Kematen

Mai
Sonntag, 1. Mai SPÖ, Maifest, 15 Uhr
Sonntag, 1. Mai Florianifeier
Montag, 2. Mai Monatstreffen Senioren
Dienstag, 3. Mai Gemütlicher Nachmittag, Gasthaus Eitenberger, 15 Uhr, Pensionisten
Samstag, 7. Mai Muttertagsfeier, Gasthaus Eitenberger, 14 Uhr, Pensionisten
Mittwoch, 11. Mai Radfahren, Beginn 13 Uhr, Pensionisten
Donnerstag, 12. und 19. Turnen von 15 bis 16 Uhr, VS Kematen, Pensionisten
Donnerstag, 12. Mai Kegeln Senioren
Sonntag, 15. Mai Anbetungstag
So., 15. und Mo., 16. Römerfest, Sportplatz, ASKÖ Kematen
Mittwoch, 18. Mai Kegeln, Gasthaus Schicklberg, 15 Uhr, Pensionisten
Samstag, 21. Mai Firmung
Donnerstag, 26. Mai Fronleichnam

Sängerrunde
Kematen-
Piberbach
Jubiläumskonzert anlässlich
der 25-jährigen 
Partnerschaft 
mit dem MGV Gries-Bozen

Die 25-jährige Partnerschaft mit dem
MGV Gries war für uns ein Grund
ausgiebigen Feierns. Begonnen hatte
alles im Jahre 1979 anlässlich der
800-Jahr-Feiern in Kematen, wo wir
einen Gastverein suchten und mit den
Griesern fanden. Erstmals konzertier-
ten die Grieser aus Bozen mit 50
Mann beim Sängerfest 1979.
Musik und Gesang verbindet und so
wurde daraus eine Sängerfreund-
schaft. Es folgten viele Besuche und
Gegenbesuche. Die unterstützende
Begegnung bei musikalischen Anläs-
sen und die kameradschaftlichen Be-
ziehungen haben beide Chorgemein-
schaften bereichert. Als sichtbares
Zeichen wurde das „Grieser-Platzl“
in Kematen danach benannt. Später
wurden dort auch zwei Steinwappen
enthüllt.

Zum heurigen 25-jährigen Jubiläum
war der MGV Gries mit 31 Mann an-
gereist.
Das Jubiläumskonzert im Gasthaus
Kirchenwirt fand vor vollem Hause
statt.
Obmann Adolf Mitheis konnte neben
der Bürgermeisterin LA Gisela Peutl-
berger-Naderer und der Abgeordne-
ten z. NR Burgi Schiefermair auch 
eine Reihe von weiteren Ehrengäs-
ten, Abordnungen von Vereinen so-
wie den Gastchor mit Obmann Georg
Partauner begrüßen. Konzerthöhe-
punkt war das Gesangssolo des ehe-
maligen Kematners Franz Riedl mit
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Juni
Freitag, 3. Juni Sozialsprechstunde (Pensionsangelegenheiten) 

16.30 Uhr, Gasthaus Auwiesenhof, Piberbach, Pensionisten
Samstag, 4. Juni Gemeinsame Silberhochzeitsfeier 
Montag, 6. Juni Monatstreffen Senioren
Dienstag, 7. Juni Gemütlicher Nachmittag, Gasthaus Kirchenwirt, 15 Uhr, Pensionisten
Mittwoch, 8. Juni Radfahren, 13 Uhr, Pensionisten 
Donnerstag, 9. Juni Kegeln Senioren
Mittwoch, 15. Juni Stockturnier in Kematen, Stockplatz, Pensionisten
Donnerstag, 16. Juni Radwandertag, Pensionisten
Samstag, 18. Juni SPÖ, Weinfest in Rath
Mittwoch, 22. Juni Kegeln, Gasthaus Schicklberg, 15 Uhr, Pensionisten
Freitag, 24. Juni Peterlfeier, FF Achleiten 

Juli
Montag, 4. Juli Monatstreffen Senioren
Dienstag, 5. Juli Gemütlicher Nachmittag, Gasthaus Josef Strigl-Eitenberger, 15 Uhr,

Pensionisten
Donnerstag, 14. Juli Kegeln Senioren
Fr., 15. und Sa., 16. Juli Beachvolleyball-Turnier 
Mittwoch, 20. Juli Kegeln, Gasthaus Schicklberg, 15 Uhr, Pensionisten

August
Montag, 1.August Monatstreffen Senioren
Dienstag, 2.August Gemütlicher Nachmittag, Gasthaus Kirchenwirt, 15 Uhr, Pensionisten
Donnerstag, 11.August Kegeln Senioren
Mittwoch, 17.August Grillparty, 13 Uhr, Sportanlage Kematen, Pensionisten
Mittwoch, 24.August Kegeln, Gasthaus Schicklberg, 15 Uhr, Pensionisten

September
Freitag, 2. September Sozialsprechtag, 16.30 Uhr, Gemeinde Kematen, Pensionisten
Montag, 5. September Monatstreffen Senioren
Dienstag, 6. September Gemütlicher Nachmittag, Gasthaus Josef Strigl-Eitenberger, 15 Uhr,

Pensionisten
Donnerstag, 8. Sept. Kegeln Senioren
Mittwoch, 14. Sept. Radfahren, 13 Uhr, Pensionisten
Mittwoch, 21. Sept. Kegeln, Gasthaus Schicklberg, 15 Uhr, 

Abfahrt ehem. Leutgeb, 14.30 Uhr, Pensionisten
Mittwoch, 21. Sept. Stockturnier Kematen, Stockplatz 
Sonntag, 25. September Erntedankfest der Pfarre

Oktober
Montag, 3. Oktober Monatstreffen Senioren
Dienstag, 4. Oktober Gemütlicher Nachmittag Gasthaus Kirchenwirt, 15 Uhr, Pensionisten
Samstag, 8. Oktober Tauschmarkt für Kinderbekleidung, Pfarrheim
Samstag, 8. Oktober Tanz in den Herbst, Gasthaus Kirchenwirt, 14 Uhr, Pensionisten
ab 13. Oktober jeden Donnerstag Turnen von 15 bis 16 Uhr, VS Kematen, Pensionisten
Donnerstag, 13. Okt. Kegeln Senioren
Mittwoch, 19. Oktober Kegeln, Gasthaus Schicklberg, 15 Uhr, Pensionisten
Mittwoch, 26. Oktober Kematen in Bewegung 

November
Freitag, 4. November Sozialsprechstunde, 16.30 Uhr, Gasthaus Auwiesenhof, Piberbach,

Pensionisten
Samstag, 5. November Wunschkonzert, Gasthaus Kirchenwirt, 20 Uhr, Sängerrunde
Sonntag, 6. November Martinsfest
Montag, 7. November Monatstreffen Senioren
Dienstag, 8. November Gemütlicher Nachmittag, Gasthaus Josef Strigl-Eitenberger, 15 Uhr,

Pensionisten
Mittwoch, 9. November Wandern zum Hasenessen (Schicklberg), Pensionisten
Donnerstag, 10. Nov. Kegeln Senioren
Freitag, 11. November Theater-Premiere, 20 Uhr
Samstag, 12. November Theater, 20 Uhr
Sonntag, 13. November Theater, 18 Uhr
Mittwoch, 16. Nov. Kegeln, Pensionisten
Mittwoch, 16. Nov. Theater, 15 Uhr
Fr., 18. bis So., 20. Nov. Kranzlmarkt, Pfarrheim, Goldhaubengruppe
Freitag, 18. Nov. Theater, 20 Uhr
Samstag, 19. Nov. Theater, 20 Uhr
Sonntag, 20. Nov. Theater, 15 Uhr
Dienstag, 22. Nov. Tagesausflug, Pensionisten

einem selten gesungenen Lied von
Franz Schubert. Franz Riedl war Mit-
glied des Wiener Staatsopernchores.
Die eigenen Chöre standen unter der
Leitung von Hermann Ratzenböck,
am Klavier Prof. Judith Meister. Die
Grieser sangen hauptsächlich Lieder
vom Wein und vom schönen Südtirol
unter der Leitung von Toni Federer.
Das Brassquintett Pentaphon lockerte
das Singen durch Musikstücke mit
seinen Blechinstrumenten auf.
Durch das Programm führte wieder-
um Angelika Fürthauer, bekannt
durch ihre humorvollen Beiträge.
Bei der Überreichung der beiderseiti-
gen Ehrengeschenke wurde auf die
erfolgreiche Sängerfreundschaft der
beiden Chöre besonders hingewie-
sen.
Am nächsten Tag sangen beide Chöre
die Messe und am Kirchenplatz an-
lässlich des Patroziniumsfestes des
hl. Martin der Bürgergarde.
Die beiden Gemeinden Kematen und
Piberbach luden alle Sänger zu einem
gemeinsamen Mittagessen, ehe sich
die Gäste verabschiedeten.
Die Sängerrunde freut sich schon auf
den Gegenbesuch in Bozen im Früh-
jahr 2005.

Herzlichen 
Glückwunsch!

Rotkreuzarzt

Dr. Johannes Kern wurde am 3. Sep-
tember bei der außerordentlichen
Hauptversammlung des Roten Kreu-
zes Neuhofen zum Rotkreuzarzt be-
stellt.
Er tritt damit die Nachfolge von Dr.
Suda an, der nach dem tragischen
Tod von Dr. Fadrus zum Ortsstellen-
leiter ernannt wurde.
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Mittwoch, 23. Nov. Theater, 20 Uhr
Freitag, 25. Nov. Theater, 20 Uhr
Samstag, 26. Nov. Theater, 20 Uhr
Samstag, 26. Nov. Krampuskränzchen mit dem Duo Mex, Gasthaus Kirchenwirt,  

14 Uhr, Pensionisten
jeden Mittwoch Seniorenturnen um 15 Uhr in der VS Kematen
jeden Donnerstag Turnen der Pensionisten um 15 Uhr in der VS Kematen

Dezember
Donnerstag, 1. und 15. Turnen von 15 bis 16 Uhr, VS Kematen, Pensionisten
Montag, 5. Dezember Monatstreffen Senioren
Donnerstag, 8. Dez. Frauentag
Donnerstag, 8. Dez. Musikkapelle Kematen, Kirchenkonzert, 19 Uhr
Freitag, 9. Dezember Weihnachtsfeier, Gasthaus Kirchenwirt
Mittwoch, 14. Dez. Kegeln, Pensionisten
Donnerstag, 15. Dez. Kegeln, Senioren
Samstag, 17. Dez. Weihnachtsfeier, Senioren
Samstag, 17. Dez. Adventsingen in Neukematen, 19.30 Uhr, Sängerrunde
jeden Mittwoch Seniorenturnen um 15 Uhr in der VS Kematen

Goldene Hochzeit

28.August 2004
Heinrich und Katharina Seisenbacher
Am Seeberg 12

Geburtstage
Maria Heitzeneder
85. Geburtstag am 25. Oktober
Gerersdorf 14, 4531 Kematen

Maria Schnell
98. Geburtstag am 24. September
Schachen 10, 4531 Kematen

Geboren wurden
29.August 2004
Schwalsberger Katharina Steyrerstraße 1        
30.August 2004
Prömer Timo Am Hang 6
16. September 2004
Freyschlag Samuel Alexander

Bruckstraße 15
29. September 2004
Arslan Arda Linzerstraße 65 
12. Oktober 2004
Nubert Enrico Christofal Bruckstraße 14

15. Oktober 2004
Prinz Elena Kremstalstraße 11
17. Oktober 2004
Großauer Jessica Steyrerstraße 18
20. Oktober 2004
Sorg Sebastian Bahnhofstraße 11
21. Oktober 2004
Steinerberger Julia Schulstraße 2
7. November 2004
Pavkovic Martin Schlossgasse 7

Die Gemeinde wünscht alles Gute so-
wie viel Glück und Gesundheit für
die kleinen Erdenbürger.

Geheiratet haben
14.August Gerhard Hohenthanner

Nicole Barbara Pammer

21.August Christoph Spörer
Tamara Veratschnig

28.August Gerhard Hinterleitner
Brigitte Novak

18. September Andreas Seisenbacher
Renate Barbara Michlmair

27. November Norbert Mülleder
Karolina Scheinast

Die Gemeinde wünscht alles Gute
und viel Glück für den gemeinsamen
Lebensweg.

Ärztlicher Sonn-
und Feiertagsdienst
Dezember 2004
Kematen/Krems –
Piberbach – Schiedlberg –
St. Marien-Weichstetten

4. und 5. Dezember Dr. Hintenaus
8. Dez. (Mariä Empfängnis) Dr. Mörwald
11.und 12. Dezember Dr. Kern
18. und 19. Dezember Dr. Mörwald
24. Dez. (Heiliger Abend) Dr. Mörwald
25. Dez. (Weihnachtstag) Dr. Hintenaus
26. Dez. (Stephanitag) Dr. Mörwald
31. Dezember (Silvester) Dr. Kern
1. Jänner (Neujahr) Dr. Kern
2. Jänner Dr. Hintenaus

Dr. Thomas Hintenaus
Schiedlberg, Telefon 0 72 51/80 20

Dr. Johannes Kern
Kematen, Telefon 0 72 28/72 64

Dr. Hubert Mörwald
St. Marien, Telefon 072 27/20 9 90

Wer möchte sich etwas
dazuverdienen?
Haushaltshilfe für Putzen und Bügeln
gesucht. Nähere Auskunft erfahren
Sie unter Telefon 0664/21148 82.

1 Küchenkredenz 
wird gesucht!
Nähere Auskunft erteilt das Gemein-
deamt, Büro 2, Frau Quadelbauer.

Wir
gratulieren …



Abfuhrtermine 2005 Gemeinde Kematen an der Krems
Baggerungen · Transporte · Abfallwirtschaft

Hausmüllsammlung

Bioabfallsammlung und Reinigung

Sammlung „Gelber Sack“



Die tägliche Dienstbereitschaft der gekennzeichneten Apotheke beginnt jeweils um 8 Uhr früh und endet am darauf folgenden Tag um 8 Uhr
früh. Am Wochenende beginnt die Dienstbereitschaft am Samstag um 8 Uhr früh und endet am darauf folgenden Montag um 8 Uhr früh.


